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In der April-Ausgabe des RAN-Updates halten wir Rückschau auf den Europäischen Gedenktag für die Opfer des 
Terrorismus, der im vergangenen Monat stattfand. Und während Europa nach vorn schaut, um gegebenenfalls 
aus den nationalen Lockdowns zu neuem Leben zu erwachen, werfen wir einen Blick auf einige der digitalen 
Herausforderungen, mit denen wir es aufgrund der COVID-19-Pandemie zu tun bekommen.

OPFER

Europäischer Gedenktag für die  
Opfer des Terrorismus
Am 11. März 2021 gedachte die EU der Opfer des 

Terrorismus. Dieser Gedenktag wird von der Europäischen 

Kommission in enger Zusammenarbeit mit der RAN-

Arbeitsgruppe Victims of Terrorism organisiert und findet 

jährlich am Tag der Anschläge in Madrid im Jahr 2004 

statt. In diesem Jahr bot die erneut in Madrid abgehaltene 

Veranstaltung den Opfern eine Plattform, um ihre 

Geschichten erzählen zu können und etwas über die 

lokalen, nationalen und EU-weiten Anstrengungen zu 

erfahren, die ausgeweitet wurden, um die terroristische 

Bedrohung zu bekämpfen und ihnen die nötige 

Unterstützung zu geben. Etwa 40 Opfer und VertreterInnen 

der Europäischen Kommission und der EU-Mitgliedsstaaten 

nahmen an einer Zeremonie in der Ständigen Vertretung 

der Europäischen Kommission in Madrid teil. 120 

TeilnehmerInnen schlossen sich per Livestream an.  

Mehr über die von RAN für die Opfer geleistete 

Unterstützung erfahren Sie hier... ▶

https://ec.europa.eu/home-affairs/what-we-do/networks/radicalisation_awareness_network/topics-and-working-groups/ran-vot_en
https://ec.europa.eu/home-affairs/what-we-do/networks/radicalisation_awareness_network/topics-and-working-groups/ran-vot_en
https://ec.europa.eu/home-affairs/what-we-do/networks/radicalisation_awareness_network_en
https://www.facebook.com/RadicalisationAwarenessNetwork
https://www.linkedin.com/company/radicalisation-awareness-network
https://twitter.com/RANEurope
https://www.youtube.com/channel/UCD6U5qdKiA3ObOKGEVwTQKw
https://ec.europa.eu/info/index_de
https://ec.europa.eu/home-affairs/what-we-do/networks/radicalisation_awareness_network/topics-and-working-groups/ran-vot_en


Erklärung der Europäischen Kommission
Anlässlich des 17. Europäischen Gedenktags für die Opfer des Terrorismus hat die Kommission folgende Erklärung abgegeben: 

„Wir kommen heute zusammen, um zuzuhören, die Überlebenden zu unterstützen und vor allem, um der Opfer terroristischer 

Anschläge zu gedenken. Allen, die uns Leid zufügen und spalten wollen, werden wir weiterhin geeint entgegentreten. In unseren 

Demokratien werden wir stets den Schutz unserer Grundrechte, Freiheiten und Werte hochhalten. Wir haben uns dem Aufbau 

inklusiver und von Zusammenhalt geprägter Gesellschaften verschrieben, in denen sich alle zugehörig und sicher fühlen 

können.“ Hier lesen Sie die Erklärung in voller Länge. Hier lesen Sie die Rede von Kommissarin Johansson... ▶

Europa gedenkt
In ganz Europa fanden eine Reihe von Veranstaltungen und 

Zeremonien zum Gedenken an die Opfer von Terroranschlägen 

statt. Am 11. März 2021 wurde in Paris eine Zeremonie 

anlässlich des französischen nationalen Gedenktags für 

die Opfer des Terrorismus abgehalten. In Madrid wurde 

der spanische nationale Gedenktag für die Opfer des 

Terrorismus begangen. Am selben Tag kamen die Familien 

der Opfer zusammen, um des Anschlags auf einen Berliner 

Weihnachtsmarkt am 19. Dezember 2016 zu gedenken. 

Unterdessen fanden in Brüssel und London besondere 

Gedenkveranstaltungen zu den Brüsseler Bombenanschlägen 

vom 22. März 2016 und zum Terroranschlag in London auf 

der Westminster-Brücke vom 22. März 2017 statt.

Design-Wettbewerb
Ende letzten Jahres rief RAN Practitioners einen EU-weiten Wettbewerb für Schulen mit dem Aufruf ins Leben, ein neues 

Logo  für den Europäischen Gedenktag für die Opfer des Terrorismus zu entwerfen. Ziel des Wettbewerbs war es, diesen 

Europäischen Gedenktag stärker in das allgemeine Bewusstsein zu rücken und eine Debatte über die Auswirkungen 

des Terrorismus in Gang zu bringen. SchülerInnen im Alter von 15 bis 18 Jahren waren dazu eingeladen, ihren Entwurf 

einzureichen. Da die Mitgliedstaaten in diesem Bewerbungsverfahren leider nur wenig repräsentiert waren, hat RAN 

Practitioners sich dafür entschieden, den Wettbewerb in den kommenden Wochen neu zu starten, um mehr Schulen und 

ihren SchülerInnen, von denen einige jetzt in den Unterricht zurückkehren, die Möglichkeit zur Teilnahme zu geben.

Film
2021 begeht RAN sein zehnjähriges Bestehen. Zur 

Feier dieses Jubiläums produzieren wir eine Reihe von 

Kurzfilmen, die zeigen, wie sich RAN im Lauf dieser zehn 

Jahre entwickelt hat und welche Erfolge erzielt wurden. 

Der erste dieser Filme befasst sich mit dem Thema der 

Opfer des Terrorismus. Der Film lässt einige Opfer und 

mit RAN in Verbindung stehende PraktikerInnen zu Wort 

kommen, die von ihren Erfahrungen berichten.

Hier sehen Sie den Film in voller Länge... ▶

https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/statement_21_1081
https://ec.europa.eu/commission/commissioners/2019-2024/johansson/announcements/commissioner-johanssons-speech-17th-european-day-remembrance-victims-terrorism_en
https://www.youtube.com/watch?v=UVU_YzO9ZkM
https://www.youtube.com/watch?v=UVU_YzO9ZkM


DIGITAL HERAUSFORDERUNGEN

Spotlight

Die neueste Ausgabe des RAN-Magazins Spotlight, das ab sofort 

hier auf der RAN-Website zur Verfügung steht, befasst sich 

mit den digitalen Herausforderungen, mit denen PraktikerInnen 

bei ihrer Online-Arbeit konfrontiert werden, einschließlich der 

Schwierigkeiten, die durch die COVID-19-Pandemie entstanden 

sind. Die Veröffentlichung, welche die Erkenntnisse und 

Ansichten von RAN-PraktikerInnen in den Vordergrund rückt 

sowie Serien von Artikeln, Meinungsbeiträgen und Interviews 

beinhaltet, widmet sich einer Vielfalt von Themen. Dazu gehören 

länderübergreifende Online-Netzwerke des gewaltbereiten 

Rechtsextremismus, die Nutzung von Online-Spieleplattformen 

durch TerroristInnen und ExtremistInnen, digitale Polizeiarbeit 

und EinzeltäterInnen in digitalen Umgebungen.

Hier lesen Sie das gesamte Spotlight... ▶

Podcast

Auf vielfachen Wunsch von RAN-PraktikerInnen haben 

wir wieder eine neue Podcast-Reihe mit dem Titel „RAN 

in Focus“ gestartet. Die Podcasts werden von zwei 

PraktikerInnen aus dem RAN-Netzwerk präsentiert, die 

mit PraktikerInnen, RAN-ArbeitsgruppenleiterInnen und 

Fachleuten des Gebiets sprechen. In ihnen ist Neues aus der 

Welt des RAN zu hören. Die erste Folge, die sich eingehend 

mit dem Thema der Nutzung von Online-Spieleplattformen 

durch TerroristInnen und ExtremistInnen befasst, wird in der 

aktuellen Ausgabe von Spotlight vorgestellt und ist  

hier auf dem YouTube-Kanal von RAN zu finden.

Film

Ein neues Programm unter der Bezeichnung „RAN Reporters“ 

wird einige der interessantesten und neuesten Geschichten 

sowie innovative Projekte aus ganz Europa vorstellen. Das 

Programm folgt einigen RAN-ReporterInnen zu Treffen mit 

anderen PraktikerInnen aus dem RAN-Netzwerk, die über ihre 

Arbeit und Anstrengungen bei der Bewältigung einiger der 

allerneuesten Herausforderungen in Sachen Prävention und 

Bekämpfung des gewaltbereiten Extremismus sprechen. Die 

erste Folge, in der Utrecht besucht wird, um zu erkunden, 

wie PraktikerInnen aus verschiedenen Bereichen bei der 

Verhinderung lokaler Ausschreitungen zusammengearbeitet 

haben, ist hier auf dem YouTube-Kanal von RAN zu finden. Sie 

ist ein Thema der aktuellen Ausgabe von Spotlight.

https://ec.europa.eu/home-affairs/what-we-do/networks/radicalisation_awareness_network/ran-news/spotlight-digital-challenges_en
https://ec.europa.eu/home-affairs/what-we-do/networks/radicalisation_awareness_network/ran-news/spotlight-digital-challenges_en
https://www.youtube.com/watch?v=kUFVhsUG9CQ
https://www.youtube.com/watch?v=IBWjf6mVHEc
https://www.youtube.com/watch?v=kUFVhsUG9CQ
https://ec.europa.eu/home-affairs/what-we-do/networks/radicalisation_awareness_network/ran-news/spotlight-digital-challenges_en
https://www.youtube.com/watch?v=IBWjf6mVHEc


BEVORSTEHENDE VERANSTALTUNGEN

Aufgrund der weltweiten COVID-19-Pandemie finden in den nächsten Monaten alle RAN-Treffen weiterhin online statt. 

Weitere Informationen über geplante Treffen finden Sie auf der RAN-Website. Neben den unten aufgeführten Treffen werden 

einige weitere, die für die ersten Monate des Jahres 2021 geplant sind, zu gegebener Zeit veröffentlicht.

2021

Education and youth work: towards effective collaboration  
(Bildung und Jugendarbeit: Wie wirkungsvolle Zusammenarbeit entsteht)
RAN Y&E | 8-9 April 2021 

Ziel dieses Treffens ist es, praktische Methoden für Schulen und Organisationen der Jugendarbeit zu diskutieren, welche die 

effektive Zusammenarbeit zwischen ihnen fördern sollen.

Lone actors – jointly taking stock of recent developments and combining knowledge 
(EinzeltäterInnen – gemeinsame Bestandsaufnahme der jüngsten Entwicklungen, 
Erfahrungsaustausch, Wissen vereinen)
Themenübergreifende RAN-Veranstaltung | 21-22 April 2021 

Ziel dieses Treffens ist die Entwicklung gezielter Empfehlungen, wie gewalttätiger Extremismus durch EinzeltäterInnen besser 

zu verhindern ist.

Aktuelle Informationen finden Sie im Kalender auf der RAN-Website.

VERÖFFENTLICHUNGEN

Radikalisierte und terroristische 
RückfalltäterInnen

Ein neuer Beitrag liefert Erkenntnisse für PraktikerInnen über 

die aktuelle Situation in Europa in Bezug auf Rückfallquoten 

radikalisierter und terroristischer StraftäterInnen sowie über 

die Charakteristika dieser Fälle. Der Beitrag befasst sich mit 

den verfügbaren Daten, den Merkmalen der StraftäterInnen 

und RückfalltäterInnen sowie den Erwartungen für die 

Zukunft. Er stützt sich auf die Erkenntnisse eines „Treffens in 

kleiner Runde“, das am 27. Januar 2021 online stattfand.

Mehr dazu hier... ▶

https://ec.europa.eu/home-affairs/what-we-do/networks/radicalisation_awareness_network_en
https://ec.europa.eu/home-affairs/what-we-do/networks/radicalisation_awareness_network/ran-papers/ran-small-scale-meeting-radicalised-and-terrorist-reoffenders-online-meeting-27-january-2021_en
https://ec.europa.eu/info/policies/justice-and-fundamental-rights/criminal-justice/eu-centre-expertise-victims-terrorism_en


KONTAKT

Das RAN Centre of Excellence ist Teil von RadarEurope, einer Tochtergesellschaft der RadarGroup:

Telefon: +31 (0) 20 463 50 50

E-Mail:  ran@radaradvies.nl

Möchten Sie häufiger über Neuigkeiten zu den Aktivitäten des RAN informiert werden? Wenn Sie alle öffentlichen 

RAN-Artikel, andere RAN-Nachrichten sowie zum Nachdenken anregende Artikel über den Radikalisierungsprozess 

lesen möchten, sobald sie verfügbar sind, folgen Sie dem RAN auf

Facebook / Youtube /  Linkedin / Twitter 

Dies ist ein Update zu den Aktivitäten des Radicalisation Awareness Network (RAN). Sie erhalten diese E-Mail als eine von mehr als 

5 500 Personen, weil Sie an einer Aktivität des RAN teilgenommen bzw. Ihr Interesse an dessen Arbeit bekundet haben. Falls Sie den 

Newsletter nicht mehr erhalten möchten, teilen Sie uns dies bitte mit. Sie können dieses RAN-Update auch an Ihre Kolleginnen und 

Kollegen weiterleiten und ihnen empfehlen, den Newsletter ebenfalls zu abonnieren.

End of document

mailto:ran%40radaradvies.nl?subject=
https://www.facebook.com/RadicalisationAwarenessNetwork
https://www.youtube.com/channel/UCD6U5qdKiA3ObOKGEVwTQKw
https://www.linkedin.com/company/radicalisation-awareness-network
https://twitter.com/RANEurope
https://ec.europa.eu/newsroom/home/userprofile.cfm?profileAction=edit&user_id=0&service_id=1495&lang=default
https://www.facebook.com/RadicalisationAwarenessNetwork
https://www.youtube.com/channel/UCD6U5qdKiA3ObOKGEVwTQKw
http://www.linkedin.com/company/radicalisation-awareness-network
https://twitter.com/RANEurope
https://ec.europa.eu/home-affairs/what-we-do/networks/radicalisation_awareness_network_en
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